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I. SITZUNG VOM 9. JÄNNER 1890. 


Der Vorsitzende gedenkt des Verlustes, welchen die 
kaiserliche Akademie durch das am 27. December v. J. erfolgte 
Ableben des wirklichen Mitgliedes, k. k. Ministers a. D. Dr. 
Alfred Freiherrn v. Krem er in Wien (Ober-Döbling) erlitten hat. 

Die anwesenden Mitglieder geben Ihrem Beileide durch 
Erheben von den Sitzen Ausdruck. 

Der Secretär legt den eben erschienenen 56. Band der 
Denkschriften vor. 

Die Direction des Meteorologischen Observatoriums 
der königl. Universität in Upsala dankt für die Betheilung mit 
den Publicationen der österreichischen Polarstation Jan Mayen. 

Ferner sind Dankschreiben eingelangt, und zwar von Prof. 
Dr. A. Grün wald in Prag für die ihm zur Fortsetzung seiner 
spectrologischen Untersuchungen — und von Dr. Bohuslav 
Brauner in Prag für die ihm zur Fortsetzung seiner Arbeiten 
über das Tellur bewilligte Subvention. 

Der Secretär legt folgende zwei Arbeiten aus dem Labora¬ 
torium für chemische Technologie an der k. k. technischen Hoch¬ 
schule in Brünn vor: 

1. „Über eine neue allgemeine Reaction auf Stick¬ 
stoff in organischen Substanzen^^, von Prof. Ed. 
Donath. 

2. „Zur chemischen Zusammensetzung von Molimia 
coerxdea (Mönch.) vom Königsberg bei RaibU, von 
G. Hattensaur. 
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Herr Dr. Alfred Nalepa, Professor an der k. k. Lehrer- 
Bildungsauslalt in Linz übersendet eine vorläufige Mittbeilung 
über neue Gallmilben. 

Der Vorsitzende, Herr Hofratb Prof. J. Stefan überreicht 
eine Mittheilung: „Über elektrische Schwingungen in 
geraden Leitern. 

Herr Dr. James Moser überreicht zwei Arbeiten aus dem 
physikal.-chemischen Laboratorium der k. k. Universität in Wien, 
und zwar: 

1. „Elektrische Schwingungen in luftverdünnten 

Eäumen ohne Elektroden.“ 

2. „Über die Leitungsfähigkeit des Vacuums.“ 



